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Sommer an der Uni: Führungen im Botanischen Garten, Fr./Sa. von 1. 6. bis 31. 10., 16 Uhr, Botanischer Garten, Mechelgasse 2, 1030Wien

KARRIERESPRUNG

» Noch acht Tage – dann verwan-
delt sich für viele SchülerundStudis
die gerade erst angefangene Ferien-
zeit in etwas ernsthaftes: die
Arbeitszeit. Mit 1. Juli starten die
Ferialpraktika.
Cool kann diese Zeit trotzdem

werden. Allein schon, weil das erste
eigeneGeldwinkt.Aberauchsonst:
man schnuppert in die Erwachse-
nenwelt, trägtdort–häppchenwei-
se – etwas bei, knüpft spannende
Kontakte und kann Lob für Enga-
gement und Fleiß sammeln. Aber
auch auf lange Sicht zahlen sich
Praktika aus – wer früh Job-Erfah-
rung sammelt, punktet damit spä-
terindenrichtigenJobs(undbeiden
Personal-Chefs). Ein gutes Arbeits-
zeugnis für den Ferialjobmussman
sich aber verdienen. Eine schnelle
Anleitung:

– Sei aufmerksam Das beste Rüst-
zeug für Tag eins und alle anderen
Tageist:StiftundBlock.Ambesten
alles mitschreiben – vor allem Na-

men von Kollegen, Hierarchien
(wer ist der Chef?) und die Kerntä-
tigkeiten der Abteilung. Wichtig:
Sofortnachfragen, sobaldetwasun-
klar ist. Ferialpraktikanten lernen
während des Praktikums ja erst zu
arbeiten – je mehr man fragt, desto
besser. Besonders Ehrgeizige infor-
mierensichvorabüberBrancheund
Aktuelles zum Unternehmen – zu-
mindesteinmalsolltedieFirmaaber
jeder gegoogelt haben.

– Sie offen In der Arbeitswelt läuft
viel über Sympathie. Wer nett und
freundlich ist, hat schon mal gute
Karten.MittagessenmitdenKolle-
genund Interesse anderTeilnahme
bei Meetings bringen einen in den
Kollegenzirkel–das istnieschlecht.

– SeipünktlichEsmagbanalwirken,
aberPünktlichkeit isteinhohesGut
in der Arbeitswelt. Das gilt für die
Arbeitszeiten – wann kommen die
Kollegen und wie lange bleiben sie
üblicherweise? – , Termine und die

Einhaltung von Mittagspausen.
Kaum etwas lässt so sehr auf Unzu-
verlässigkeit und Überforderung
schließen, wie Unpünktlichkeit.

– Zeige TalentBesondere Kenntnis-
se, Begabungen und Skills können
dieanderennurwahrnehmen,wenn
man sie zeigt. Das gilt auch in der
Arbeitswelt.Man kann gut präsen-
tieren, drei Fremdsprachen spre-
chen und auch noch einen Elektro-
motorzerlegen?Eskannnicht scha-
den,wenndie anderen davonWind
bekommen.

– Halte durchMitten im Praktikum
dann die Erkenntnis: dieser Job ist
nichts für mich? Kann passieren –
und passiert häufig. Trotzdem gilt
die Devise: dranzubleiben. Nör-
geln, schlampig oder besserwisse-
risch zu sein, bringt nichts.Wer die
Arbeit durchzieht, kann sich über
eingutesArbeitszeugnis freuen,hat
etwas gelernt. Und das wiederum
öffnet andere Türen. ■

Für viele beginnen in wenigen Tagen die Sommerpraktika. Wie man sie auffällig gut meistert
und in Erinnerung bleibt? Mit dieser Last-Minute-Anleitung. VON MAGDALENA VACHOVA

HR-Lounge Sommerfest. Personal-
chefs verstehen es, zu feiern. Aus
Ober- und Niederösterreich, Wien
und dem Burgenland trafen einan-
derdieMitgliederderhr-loungever-
gangenesWochenende imSeminar-
hotel Wesenufer zum Sommerfest.
Nicht nur der strahlende Sonnen-
schein sorgteaufderDonaubei einer
Zillenfahrt durch die Schlögener
Schlinge für hervorragende Stim-
mung.hr-loungePräsidentSeppBut-
tinger eröffnete mit gewohnt launi-
gen Worten: „Wenn die hr-lounge
feiert, ist auch das Wetter hr-lich!“
Die Gastgeberin, Hotelleiterin Mar-
garete Durstberger, präsentierte ihr
einzigartiges Haus von promente
OÖ–dasHotel arbeitet unter ande-
remmit 50psychosozial beeinträch-
tigten Personen – und beeindruckte
die Gäste bei einer Führung durch
dasmehrfach ausgezeichneteHotel.
Der ehemalige Landtagspräsident
FriedrichBernhofergabbeiderAußen-
stellederoö.Landesausstellung„Rö-
merparkSchlögen“interessanteEin-
blicke in den Alltag der Römerzeit.
Bei kulinarischen „Schmankerl aus

der Römerzeit“ und musikalischer
Begleitung konnten sich die Perso-
nalchefs stärken. ZumDessert wur-
den Edelbrände vom Schnaps-Som-
melier Sepp Widegger verkostet.

Fröhliche Gäste An diesem lauschi-
gen Abend waren beim hr-lounge
Sommerfest mit dabei: Bild 1: die
GastgeberinnenClaudiaPauzenber-
ger und Margarete Durstberger,
Hoteldirektorin Hotel Wesenufer;
Bild2:AlexandraRochelt,Sparkasse
OÖ; Daniel Lehner, KTM Group;
Sepp Buttinger, Präsident hr-
lounge. Bild 3: Herbert Pelzer,
Triumph International; Claudia
Kernstock, Thales Austria; Alexan-
der Kraus, Bombardier Transporta-
tion;Dirk Finning,Kühne+Nagel
AG. Bild 4: Roxana Leitner, Kreisel
Electric; Claudia Schweda-Mahrer,
Baker&McKenzie;ChristianHauer,
T-Systems International; Barbara
Gschwandtner, pro mente. Bild 5:
Julia Birner-Schuschu, Constantia
Teich;RobertLinke,UNIQA;Gud-
run Hamal, CMS RRH; Johanna
Pichler, SVÖsterreich.

Elisabeth Lovrek.
Die bisherige
Vizepräsidentin
wird neue
Präsidentin des
Obersten Gerichtshofs (OGH). Die
59-jährige folgt mit 1. Juli dem
bisherigen Präsidenten Eckart Ratz
nach. Lovrek ist seit 2003 am OGH
und seit 2015 Vizepräsidentin. Zuvor
war sie Richterin am Landesgericht
für Zivilrechtssachen und am
Oberlandesgericht Wien.

Andreas Novi.
Der 43-Jährige
wechselt Mitte Juni
von der ORS Gruppe
zur Kapsch
BusinessCom und wird CEO der Sensor
Network Services und verantwortet
auch die Finanzagenden. Die Sensor
Network Services ist ein Joint Venture
zwischen Kapsch BusinessCom,
Microtronics und ORS comm, welches
Netzwerkservices auf Basis des
Funkstandards LoRaWANTM anbietet.

Peter Sinzinger.
Peter Sinzinger wird
Sales Area Manager
für Oberösterreich,
Salzburg, Tirol und
Vorarlberg bei LUKOIL Lubricants.
Seine Karriere begann der 51-Jährige
bei der Mineralölhandelsgesellschaft
Adamol in Wien. Fast 15 Jahre lang war
Sinzinger bei Castrol Austria als
Gebietsleiter für die Gebiete Salzburg
und Oberösterreich zuständig, bevor er
im August 2017 zu LUKOIL wechselte.

Thomas
Kreillechner.
Der 49-Jährige
Manager, der seit
Oktober 2017 den
Bereich Operations der Verkehrsbüro
Business Travel leitet, wird Gerhard
AigneralsGeschäftsführernachfolgen.
Der Airline-Profi hat zukünftig
gemeinsam mit Peter Tolinger (53) die
Geschäftsführung inne. Kreillechner
wird die Weiterentwicklung mit Fokus
auf Digitalisierung forcieren.

VORSCHAU ›

Bald ist wieder Ferialjob-
Zeit. Eine Last-Minute-

Anleitung, wie man sich
dort am Ende ein schönes

Arbeitszeugnis abholt
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Ferialjob: Mach’s gut
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